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Tlieater in Baden -Baden.
Donnerstag , den 16.November 1916.

12. Sondervorstellung.

Einmaliges Gastspiel des Kgl.Bayer.Hofschanspielers
Konrad Dreher

mit seiner Gastspieltruppe.

Der olle Feinschmecker.
Ein Münchner Schwank in vier Aufzügen von  Hans Oeorg Vogelsang.

Regie:  Rudolf Raab.

Personen:
Blasius Kiermaier , Brivatier I >ir . Konrad . Dreher.
Fanny , seine Schwester Tilly Tschaffon.
Pepi , sein Sohn Josephine Schusterbauer.
Xaver Best !, Privatier Budolf Baak.
Bochus Hingerl , Instruktor bei Kiermaier Edwin von Sagan.
Liesi, Köchin bei Kiermaier Emmy Weid.
Julchen Poppendieck aus Berlin Paula Müller -Crombee.
Fritze Poppendieck aus Berlin , Bentier Gustav Conradi.
Hans Kirchmayer , Kunstmaler Engelbert Lindner.
Ein Soldat Max Werner.
Ein Bürger Heini Stattler.
Seine Frau Bosa Walter.
Ein Mädchen kleine Fellner.

Ort der Handlung : 1., 2 . und 4 . Akt Wohnung Kiermaiers , im 3. Akt am Sterneckerkeller.
Zeit : Gegenwart . Der 2 . Akt spielt zehn Tage nach dem 1. Akt und der 3 . Akt zwei

Tage nach dem 2. Akt.

Die Zithervorträge von  Heini Stattler.

Anfang hall » aclit Uhr. Kasse -Eröffnnng 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
*

Preise «1er I *Iätze:
Fremdenloge 1. Ranges 5 Jb  50  9 1/,  Logen 1. Ranges 5 Jb,  Balkon 5 Jb,  Sperrsitz I . Abt . 3 Jb  6ü  9/,  Sperrsitz II . Abt . 3 Jb,  Parterreloge

3 Jb  60 öP, Logen 2. Ranges 1 Jb  80 HS, Logen 3. Ranges 1 Jb  20  9 1/,  Stehplätze 2. und 3. Ranges 90 Galerie (numeriert ) 80  3 1/,  Galerie
(nicht numeriert ) 60  9/.  Für JIilitäi '| icrsoneii an der Tages - und Abendkasse halbe Preise.

Verkauf der Eintrittskarten:
im  Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 £P/ für jede Karte am  Donnerstag , den IC . November,  vormittags
von 11 bis 1 Uhr ; an der Tageskasse (ohne Gebühr) am  Donnerstag -, den IC . November,  nachmittags von 3 bis 5 Uhr , und an der Abend¬
kasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten . Theaterzettel sind an der Tages - und Abend¬
kasse zu haben.

u ) ,

UV

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe.
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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Donnerstag, den 16. November 1916.

15.  Vorstellung der Abteil '. S« (gelbe Karten ).

Singspiel in 3 Akten von Dr. A. M.  2®i (I ii er und Heinz Reichert.
Musik nach Franz Schubert.

•Für die Bühne bearbeitet von Heinrich Berts.
Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe . Szenische Leitung: Fritz Herz.

Personen:
Franz Schubert . .• . . Helmut Nengebancr.
Baron Schober, Dichter . Hans Bussard.
Moritz von Schwind, Maler Fritz Hancke.
Knpelwieser, Zeichner . . Karl Dapper.
Johann Michael Vogl, Hos-

opernsänger . . . . Jan van Gorkoni.
Graf Scharntorsf, dänischer

Gesandter Peter Dumas.
Christian Tschöll, Hof-

glasermeister . . . . Fritz Herz.
Fran Marie Tschöll, dessen

Frau Marie Mosel-Tomschik.
Hederl | {Johanna Mayer.
Haiderl ! beider Töchter Else Flohr.
Hannerl ' 1Therese Müller-Reichel.
Demoiselle Ginditta Grisi,

Hoftheatersängerin . . Elisabeth Friedrich. Bänkelsänger.
Andreas Brnncder,Sattler-

meister Josef Grötzinger.
Musikanten, Mägde, Kinder, Damen und Herren der Gesellschaft, Gendarmen.

Der erste Akt spielt im Hofe von Schuberts Wohnhaus, der zweite in einem Salon bei Tschöll,
der dritte am Platzl in Hietzing.

Ort der Handlung: Wien. — Zeit: 1826.
Tänze: Paula Allegri - Bayz.

Ferdinand Binder, Post-
Halter Eugen Kalnbach.

Nowotny, ein Detektiv . Oskar Hngelmann.
Ein Kellner Ludwig Schneider.
Schani, ein Pikkolo . . Elise Meyer.
Rosl, Stubenmädchen der

Grisi Emma Ruf.
Frau Brainetzberger, Haus-
^ besorgerin Marie Genter.
Frau Weber, Nachbarin . Frieda Meyer.
Sali , Dienstmädchen bei

Tschöll Sofie Hauck.
Stingl . Bäckermeister. . Max Schneider.
Frau Krautmayer
Ein Briefträger.

. Magdalene Bauer.

. Heinrich Blank,
s Karl Arras.
, Gottfried Grötzinger.
[ Josef Kanders.

Pause nach jedem Akt (7 52, 9 00).

Schluß des Vorverkaufs am  Vorabend  5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

Druck der ? . F . Müllerschcn Hofbuchdruckerei , Karlsruhe.

-

0 Kek anntm achungen.

preise der ^ Lätze.
Balkon - Frem - ) 1. Abt.

denloge VIT. „
Parterre - Frem - / I . „

denloge III . „

Logen 1. Rangs "

Sallo» . . ,{nL -
2 . Rang Mitte . "

lh - % Parterre -Logen ^ bt.
5 Jb — 9/
ijb 50 9/
6 Jb — 9/SJb—fy
6Jb—9}£
5 Jb — 91/hJb—91/
4 ^ 50 HS

Sperrsitze . .

2 . Rang Seite

3. Rang Mitte

3 . Rang Seite |

U
U
Ii

i.
ii.

4 Jb
3 Jb
4 Jb
4 Jb
3 Jb
3 Jb
3 Jb
2 Jb1Jb
1Jb

50
50 HS
50 HS
— HS
50 HS
— HS
— SJt
50 HS
80 HS
50 HS

. my . . I I . Abt.
4 . Rang Mitte jjQ-

4 . Rang Seite "

2 . Rang Stehplatz . .
3 . Rang Seite Stehplatz
4 . Rang Mitte Stehplatz
4 . Rang Seite Stehplatz

1Jb  50 HS
1Jb—H1
1Jb—ty
- Jb  80 HS
2 Jb  50  9jl- Jb  70 HS
- Jb  60 HS
- Jb  50 HS

Postscheckkonto 7744.

GinLadung zur Aahresmiete.
Die Jahresmiete auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I . Abt.
I . Rang-Logen, Balkon 3.60  Jb

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jb
II . Rang Seite 2.20  Jb

III . Rang Mitte — Jb

II . Abt.
8— Jb
2.20  Jb
1.75  Jb
1.30  Jb

Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung . )

Freitag, den 17. November:  C . 14 . Hedda Gabler.  Anfang  7  Uhr.
Samstag , den 18. November: ^  17 . Hamlet.  Anfang \7  Uhr.
Sonntag, den 19. November: « . 1« . Zum erstenmal:  Boeeaeeio.

%7  Uhr. (4 Ji>  50  m
ZNontag,  den 20. November: «  17 . Herrschaftli cher Diener gesucht.  Anfang

Vo» Uhr. (4 JL)

(4  J6 .)
(4 cM?)
Anfang

Nackidruck verboten/.
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